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AUS DEM STADTRAT

In der Woche vom 15. bis 19. Juni 2020 tagen folgende 
Ausschüsse, Beiräte und Bezirksvertretungen

Dienstag, 16. Juni 2020

17.00 Uhr Jugendhilfeausschuss – Ausschuss für Kinder, Jugend     	
		      und Familie, Seidenweberhaus

17.00 Uhr Bezirksvertretung Nord, Raphaelsheim, 
			   Hülser Straße 471

Mittwoch, 17. Juni 2020

16.00 Uhr Unterausschuss Ausbau der Kindertagesbetreuung, 	
			    Seidenweberhaus

16.30 Uhr Unterausschuss Schulbau, Schulsanierung und Schul-	
			    ausstattung, Seidenweberhaus

17.30 Uhr Ausschuss für Schule und Weiterbildung, 
			   Seidenweberhaus

17.00 Uhr Bezirksvertretung Uerdingen,  
			   Medienzentrum/Kantine EGK, Parkstraße 234

Donnerstag, 18. Juni 2020

17.00 Uhr Ausschuss für Stadtplanung und Stadtsanierung, Sei-	
			   denweberhaus

17.00 Uhr Bezirksvertretung Oppum-Linn, Mensa der Gesamt-	
			   schule Oppum, Schmiedestraße 90

Freitag, 19. Juni 2020

 17.00 Uhr Sportausschuss, Seidenweberhaus

BEKANNTMACHUNGEN

GLEICHSTROMVERBINDUNG A-NORD
ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG IM BE-
REICH DER STADT KREFELD

Ankündigung von Vorarbeiten für die Trassenplanung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Gleichstromverbindung A-Nord soll künftig in der Nordsee 
produzierten Windstrom in die Verbrauchszentren im Westen 
Deutschlands transportieren. Die Erdkabeltrasse verbindet 
den Netzverknüpfungspunkt Emden-Ost mit dem Netzverknüp-
fungspunkt Osterath. A-Nord ist als Vorhaben mit der Nummer 
1 im Bundesbedarfsplangesetz festgelegt. Wir von der Amprion 
GmbH haben den gesetzlichen Auftrag, die Leitung zu planen, 
zu bauen und in Betrieb zu nehmen. Im Zeitraum von

DIENSTAG 14.07.2020
BIS

MITTWOCH 14.10.2020

werden wir geotechnische Untersuchungen vornehmen, um un-
sere Planung weiter zu konkretisieren.

Die Vorarbeiten erfolgen auf Grundlage des § 44 im Energiewirt-
schaftsgesetz (EnWG). Gemäß Absatz 1 müssen Eigentümer und 
sonstige Nutzungsberechtigte diese Arbeiten dulden, da sie zur 
Vorbereitung der Planung, der späteren Baudurchführung oder 
den Unterhaltungsmaßnahmen der notwendigen Leitung dienen. 
Zu den Vorarbeiten gehören Vermessungen, Boden- und Grund-
wasseruntersuchungen einschließlich der vorübergehenden 
Anbringung von Markierungszeichen, bauvorbereitende Maß-
nahmen zur bodenschonenden Bauausführung, Kampfmittel-
untersuchungen und archäologische Voruntersuchungen sowie 
sonstige Vorarbeiten. Von Amprion beauftragte Unternehmen 
führen diese Vorarbeiten durch.

Wenn Sie Rückfragen haben, stehen Ihnen gerne MitarbeiterIn-
nen der Fischer Teamplan Ingenieurbüro GmbH unter folgender 
Rufnummer von Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
zur Verfügung: 

Telefon: 0261 9490 9998 9

Eine detaillierte Beschreibung der möglichen Maßnahmen und 
eine Liste mit Flurstücken, die wir in Anspruch nehmen müssen, 
finden Sie im Folgenden oder auf unserer Webseite unter
 www.a-nord.net/vorarbeiten.
 
VORARBEITEN NACH § 44 ENWG FÜR DAS PROJEKT A-NORD: BE-
SCHREIBUNG DER
MÖGLICHEN MAßNAHMEN

Es gibt verschiedene Maßnahmen, die wir im Zuge der Vorar-
beiten nach § 44 EnWG für das Projekt A-Nord durchführen. Auf 
den folgenden zwei Seiten beschreiben wir Ihnen die einzelnen 
Maßnahmen. Für sie haben wir ausschließlich Fachunternehmen 
beauftragt, die einschlägige Erfahrungen mit Baugrunduntersu-
chungen und Gewässervermessungen vorweisen können.

Kleinbohrung
Ziel der Kleinbohrungen ist es, mittels Bodenproben Informatio-
nen über die Bodenbeschaffenheit zu sammeln. Bestimmt wer-
den soll u.a. die Schichtdicke, die Schichtzusammensetzung, 
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die Lagerungsdichte und der Eindringwiderstand. Unter Klein-
bohrungen werden daher mehrere Aufschlussverfahren wie z.B. 
Rammsondierungen oder Rammkernsondierungen zusammen-
gefasst. Wir führen sie in der Regel mit kleinen Bohrraupen, im 
Ausnahmefall auch mit manngetragenen Schlaggeräten (Pürck-
hauer) durch. Die entnommene Bodenprobe hat einen Durch-
messer von bis zu neun Zentimetern und ist fünf bis sieben Meter 
tief. Die Geräte und die Aufstellflächen (circa drei mal drei Meter) 
wählen wir so, dass wir Einwirkungen auf den Boden und mögli-
che Flurschäden so gering wie möglich halten.

Kleinbohrungen dauern in der Regel nur wenige Stunden, sodass 
wir Ihre Flächen nur einen Tag lang in Anspruch nehmen müs-
sen. Sollte eine erneute Beanspruchung, z. B. witterungsbedingt, 
notwendig sein, informieren wir die Flächeneigentümer und Nut-
zungsberechtigten jedoch rechtzeitig vorab. Nach Abschluss der 
Bohrung werden wir das Bohrloch fachgerecht verschließen.

Zuwegung zu Kleinbohrungen
Die Zuwegungen zu den Bohrpunkten planen wir so, dass wir 
überwiegend öffentliche Straßen befahren und nur auf möglichst 
kurzen Strecken land- und forstwirtschaftliche, oder ggf. auch 
private Wege nutzen. Einige Punkte werden wir nicht direkt über 
feste Wege anfahren können, sodass wir in diesen Fällen auch 
Acker- und Grünflächen nutzen müssen.

Kernbohrungen
Um den Baugrund in einer größeren Tiefe zu untersuchen, bei-
spielsweise um die Bauweise für die Querung von Infrastrukturen 
festzulegen, wenden wir Kernbohrungen an. Anders als bei den 
Kleinbohrungen, müssen wir für die Kernbohrungen die Flächen 
im Vorfeld auf Kampfmittel untersuchen. Diese Kampfmittelboh-
rung führen wir in der Regel mit einer an einem Minibagger be-
festigten Bohrschnecke aus. Wenn sichergestellt ist, dass keine 
Kampfmittel vorhanden sind, beginnen wir unter Freigabe der 
zuständigen Behörden mit der eigentlichen Kernbohrung. Wir 
bohren dabei mit einem Durchmesser von circa zehn Zentime-
tern. Wir erreichen in der Regel Tiefen von etwa 15 Metern; in 
Einzelfällen können auch Tiefen von etwa 30 Metern erforder-
lich werden. Für die Kernbohrungen wird die Fläche mit einem 
auf Ketten geführten Bohrgerät oder LKW befahren. Wenn wir die 
Bohrung abgeschlossen haben, verfüllen wir das Bohrloch mit ei-
nem geeigneten Material, sodass Sackungen an der Oberfläche 
oder Veränderungen der hydrogeologischen Eigenschaften aus-
geschlossen werden können. Kernbohrungen dauern auf Grund 
ihrer Tiefe ein bis zwei Tage, danach stehen Ihnen die Flächen 
wieder frei zur Verfügung.
Sollten wir Ihre Flächen bspw. witterungsbedingt erneut bean-
spruchen müssen, werden wir Sie vorab rechtzeitig informieren.

Zuwegung zu Kernbohrungen
Wie bei der Kleinbohrung nutzen wir soweit möglich vorhandene 
Wege um zu der erforderlichen Arbeitsfläche zu gelangen, die wir 
dann mit den beschriebenen Geräten in Anspruch nehmen. Für 
die Kernbohrungen benötigen wir eine Arbeitsfläche von mindes-
tens zehn mal zehn Metern. An den Kernbohrpunkten werden wir 
zum Teil ergänzende Ramm- oder Drucksondierungen (s. unten) 
vornehmen, die jedoch keine zusätzliche Arbeitsfläche benöti-
gen.
 
Gewässervermessung
Mit der Trasse A-Nord werden wir zahlreiche Gewässer queren 
müssen. Um festzulegen, wie wir die Gewässer queren, benöti-

gen wir die Höhen des angrenzenden Geländes und die Höhen 
der Gewässersohlen. Um diese Werte zu bekommen, vermessen 
wir die Gewässer mit einem globalen Navigationssatellitensys-
tem, das die Lage und Höhe von Geländepunkten durch Aus-
wertung von Satellitensignalen bestimmt. Wird der Empfang von 
Satellitensignalen von naheliegenden Objekten verhindert, kön-
nen auch elektrooptische Messsysteme zum Einsatz kommen. 
Breitere Gewässer vermessen wir ggf. sogar mit einem Echolot. 
Wie lange eine Gewässervermessung dauert, hängt von der Ge-
wässergröße ab. Wir gehen aber in der Regel von der Dauer eines 
Tages aus.

Zuwegung zur Gewässervermessung
Die Vermessungen führen in der Regel ein bis zwei Personen 
durch, die vom nächstgelegenen befahrbaren Weg zu Fuß unter-
wegs sind. Dafür müssen sie zum Teil auch private Grundstücke 
betreten.

Grundwassermessstellen
Um die Hydrogeologie der Flächen zu untersuchen und zu prüfen, 
ob später während der Baumaßnahme Grundwasser- haltungs-
maßnahmen erforderlich sind, werden wir einzelne Kernbohrun-
gen zu Grundwassermessstellen ausbauen. In die Messstellen 
werden wir Geräte einbauen, die den Grundwasserstand au-
tomatisch messen und die entsprechenden Daten speichern. 
Kleinbohrungen werden wir im Einzelfall zu Rammfiltermessstel-
len ausbauen. Hierzu bringen wir in die Bohrlöcher Filterrohre 
und Filterkies ein. Den Kopf der Messstelle legen wir in der Regel 
über Flur an.
Egal ob Grundwasser- oder Rammfiltermessstelle - die Lage wer-
den wir so wählen, dass eine Bewirtschaftung der jeweiligen Flä-
che weiterhin ohne oder nur mit geringer Einschränkung möglich 
ist. Die Daten der Grundwassermessstellen werden wir   in regel-
mäßigen Abständen auslesen. Daher müssen sie während der 
gesamten Baumaßnahme fußläufig zugänglich bleiben.

Drucksondierung (CPT)
Um eine Drucksondierung (CPT) vorzunehmen, drücken wir eine 
kegelförmige Spitze mit einer definierten Geschwindigkeit in den 
Boden. Die Spitze hat dabei eine Fläche von etwa 15 Quadrat-
zentimetern. Auch bei der CPT haben wir das Ziel, Rückschlüsse 
auf die Baugrundverhältnisse zu ziehen. Eine Sonde misst dafür 
den Spitzendruck und die Mantelreibung, die bei der Druckson-
dierung entstehen. Wir sondieren bis zu einer Tiefe von 15 bis 
maximal 30 Metern. Um den nötigen Einpressdruck erzeugen zu 
können, sind die CPT-Geräte auf einem LKW oder auf einem Rau-
penfahrzeug montiert. Die CPT nimmt höchstens so viel Fläche in 
Anspruch, wie eine Kernbohrung.

Drucksondierungen dauern in der Regel nur wenige Stunden, 
sodass wir Ihre Flächen nur einen Tag lang in Anspruch nehmen 
müssen. Sollte eine erneute Beanspruchung, z. B. witterungsbe-
dingt, notwendig sein, informieren wir die Flächeneigentümer 
und Nutzungsberechtigten rechtzeitig vorab. Wenn wir die Son-
dierung abgeschlossen haben, werden wir das entstandene Loch 
wieder fachgerecht verschließen.

Schürfe
In Einzelfällen werden wir zur bodenkundlichen Kartierung mit ei-
nem Minibagger Schürfe mit einer Tiefe von circa 1,5 bis 2 Metern 
anlegen. Nachdem die einzelnen Bodenschichten erfasst sind, 
werden wir die Schürfe wieder verfüllen. Diese Maßnahme dau-
ert in der Regel einen Tag. Sollte eine erneute Beanspruchung, 
z. B. witterungsbedingt, notwendig sein, informieren wir die Flä-
cheneigentümer und Nutzungsberechtigten rechtzeitig vorab.
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Amprion GmbH
Robert-Schuman-Straße 7
44263 Dortmund

VERBANDSVERSAMMLUNG
SPARKASSENZWECKVERBAND 
STADT KREFELD/KREIS VIERSEN

Die 11. Sitzung in der neunten Wahlzeit der Verbandsversamm-
lung des Sparkassenzweckverbandes Stadt Krefeld/Kreis Vier-
sen (94. Sitzung seit Bildung des Zweckverbandes) findet am 
Dienstag, 16. Juni 2020, 18.30 Uhr, Sparkasse Krefeld, Eingang: 
Neue Linner Str. 83 (Kassenhalle), statt.
		
Tagesordnung:		

1. 	 Bestimmung eines Mitgliedes zur Mitunterzeichnung der 
	 Niederschrift

2.	 Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes des 
	 Verwaltungsrates

3.	 Vorlage des Jahresabschlusses 2019 der Sparkasse Krefeld 
mit Bestätigungsvermerk des Rheinischen Sparkassen- und 
Giroverbandes, Düsseldorf, und des Lageberichtes gem. 

	 § 24 Abs. 4 SpkG NW

4.	 Entlastung der Organe der Sparkasse Krefeld gem. 
	 § 8 Abs. 2 Buchstabe f SpkG NW

5.	 Beschlussfassung über die Gewinnverwendung 2019 gem. 
	 § 8 Abs. 2 Buchstabe g in Verbindung mit §§ 24 Absatz 4 Satz 

2 und 25 SpkG NW

6.	  Verschiedenes
			 
	 gez. Peter Fischer
	 Vorsitzender
       Sparkassenzweckverband
			 

VERLUST EINES DIENSTAUSWEISES

Der Dienstausweis Nr. 350721 gültig bis 10/2023 des Herrn Hano 
Barbian vom FB 56 – Migration und Integration - ist in Verlust ge-
raten und wird hiermit für ungültig erklärt.
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„Krefelder Amtsblatt“ 

Für den Inhalt verantwortlich: Der Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, Rathaus, Tel. 86 14 02. Das Amtsblatt wird kostenlos 
abgegeben und ist in den Rathäusern Krefeld, Fischeln, Hüls und Uerdingen einzusehen. Das Krefelder Amtsblatt stellen wir allen Interessierten jeweils am 
Erscheinungstag (in der Regel wöchentlich donnerstags) im Internet auch kostenlos als PDF-Datei zur Verfügung. Es ist unter www.krefeld.de/amtsblatt 
zu finden. Dort kann man auch einen E-Mail Newsletter abonnieren, der über das Erscheinen eines neuen Amtsblattes informiert. Bei Postbezug beträgt 
das Bezugsgeld (einschl. Porto) jährlich 84,60 Euro. Bestellung an: Stadt Krefeld, 13 - Presse und Kommunikation, Von-der-Leyen-Platz 1, 47798 Krefeld.

KOMMUNALER ORDNUNGSDIENST
Der Kommunale Ordnungsdienst ist Ansprech-
partner in Sachen Sicherheit, Ordnung und Sau-
berkeit auf Krefelder Straßen, Wegen und Plätzen. 

Er ist erreichbar 
mo bis fr vormittags von 8.30 bis 12.30 Uhr und 
mo bis mi nachmittags von 14 bis 16 Uhr sowie 
do nachmittags 14 bis 17.30 Uhr 
unter der Rufnummer 0 21 51 / 86 22 25.
 

Außerhalb dieser Zeiten kann der KOD 
über die Leitstelle der Polizei unter der 
Rufnummer 0 21 51 / 63 40 oder per E-Mail 
an KOD@Krefeld.de informiert werden.

ÄRZTLICHER DIENST

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117
ÄRZTLICHER NOTDIENST:
Der Notdienst in Krefeld ist unter Telefon 
0 18 05 - 04 41 00 montags, dienstags und donners-
tags von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr, mittwochs von 
14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 14.00 Uhr 
bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:
Der Zahnärztliche Notdienst ist unter Telefon  
0 18 05 - 98 67 00 zu erreichen. Sprechzeiten: 
samstags, sonntags und feiertags von 10.00 
bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
mittwochs- und freitagsnachmittag von 
17.00 bis 19.00 Uhr, montags, dienstags und 
donnerstags von 21.00 bis 22.00 Uhr.

TIERÄRZTLICHER DIENST
Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr 
bis montags um 8.00 Uhr sowie an Feiertagen un-
ter Telefon 07 00- 84 37 46  66 zu erreichen.

AUF EINEN BLICK

NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0 18 05- 66 05 55

Feuer� 112
Rettungsdienst/Notarzt� 112
Krankentransport � 1 92 22
Branddirektion	�  82 13-0
Zentrale Bürgerinformation	  
bei Unglücks- und Notfällen� 1 97 00

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

APOTHEKENDIENST
Die Notdienste der Apotheken in 
Nordrhein-Westfalen können im Internet 
abgerufen werden unter: 

www.aknr.de

oder telefonisch unter der vom Festnetz 
kostenlosen Rufnummer 08 00-0 02 28 33

08 00- 1 11 01 11 und 08 00- 1 11 02 22

TELEFONSEELSORGE

NOTDIENSTE
Innung für 
Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau Krefeld

11.06. – 12.06.2020
Kamps Gebr.
Dreikönigen Straße 105, 47798 Krefeld
2 17 14

13.06. – 14.06.2020
W. u. L. Klinkhammer GmbH & Co. KG
Rott 90, 47809 Krefeld
59 14 94

19.06. – 21.06.2020
Michael-Franz Kotalla
Illerstraße 15, 47809 Krefeld
54 18 65


